
Flammen. Überall Flammen. Gross. Rot. Heiss. Bereits aus 
der Ferne sichtbar. Ein Feuerwerk. Ein Fest? Von weitem 
schon der Geruch von verbranntem Stoff. Die johlende Menge. 
Eine Volksaufruhr. Am 22. November 1832  wurde in Uster die 
moderne Weberei der Firma Corrodi & Pfister in Brand gesetzt.
Wie kam es zu dieser Tat? 
Heidi Witzig, Historikerin & Buchautorin, diskutiert mit Hanspeter 
Eckhardt, René Biber, Hans-Rudolf Galliker, Pietro Maggi und dem 
Publikum über die Bedingungen, welche zu dem Ereignis führten, 
das in keinem Schweizer Geschichtsbuch fehlt: Der Brand von 
Uster. Was daran ist heute und morgen noch aktuell? 
Mittwoch, 5. September 2007, 20.00 Uhr im Qbus, Braschler-
gasse 10, 8610 Uster. 19.00 Uhr: Dokumentarfilm «Usterbrand» 
von H.C. Daeniker und Beat Wieser. Eintritt: 10 / 15 Franken 


